
Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

 „Kritik der mythischen Ökonomie“ 
 

Maxim Asjoma 
Berlin, 25.02.2015 

 



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

 Wissenschaft    Mythos 
  



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

 Wissenschaft    Mythos 
 „erhellend“                     
 „aufklärend“   



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

 Wissenschaft    Mythos 
 „erhellend“                    „verdunkelnd“ 
 „aufklärend“   



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

 Wissenschaft    Mythos 
 „erhellend“                    „verdunkelnd“ 
 „aufklärend“   



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Wissenschaft    Mythos 
„erhellend“                 „verdunkelnd“ 
„aufklärend“  
- starke Spezialisierung wirkt  
ebenfalls verdunkelnd  
 wenn Methodik     
Selbstzweck wird, wird die Suche     
nach Wahrheit verkürzt 
- Phänomenologie als Wissenschaft  
betont Kontingenz und Vorläufigkeit  
  
“verdunkelnde Wissenschaft“   



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Wissenschaft    Mythos 
„erhellend“                 „verdunkelnd“ 
„aufklärend“  
- starke Spezialisierung wirkt   - Mythos als Struktur verstanden,  
ebenfalls verdunkelnd   ist eine valide Art die Welt 
 wenn Methodik    wahrzunehmen   
Selbstzweck wird, wird die Suche     
nach Wahrheit verkürzt    nicht reflexiv und distanziert,   
- Phänomenologie als Wissenschaft  sondern unmittelbar mit dem  
betont Kontingenz und Vorläufigkeit  Angeschauten verbunden 
 
“verdunkelnde Wissenschaft“   „erhellender, aufklärender Mythos“ 



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Wissenschaft    Mythos 
„erhellend“                 „verdunkelnd“ 
„aufklärend“  
- starke Spezialisierung wirkt   - Mythos als Struktur verstanden,  
ebenfalls verdunkelnd   ist eine valide Art die Welt 
 wenn Methodik    wahrzunehmen   
Selbstzweck wird, wird die Suche     
nach Wahrheit verkürzt    nicht reflexiv und distanziert,   
- Phänomenologie als Wissenschaft  sondern unmittelbar mit dem  
betont Kontingenz und Vorläufigkeit  Angeschauten verbunden 
 
“verdunkelnde Wissenschaft“   „erhellender, aufklärender Mythos“ 



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Wissenschaft    Mythos 
„erhellend“                 „verdunkelnd“ 
„aufklärend“  
- starke Spezialisierung wirkt   - Mythos als Struktur verstanden,  
ebenfalls verdunkelnd   ist eine valide Art die Welt 
 wenn Methodik    wahrzunehmen   
Selbstzweck wird, wird die Suche     
nach Wahrheit verkürzt    nicht reflexiv und distanziert,   
- Phänomenologie als Wissenschaft  sondern unmittelbar mit dem  
betont Kontingenz und Vorläufigkeit  Angeschauten verbunden 
 
“verdunkelnde Wissenschaft“   „erhellender, aufklärender Mythos“ 

 



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Wissenschaft    Mythos 
„erhellend“                 „verdunkelnd“ 
„aufklärend“  
- starke Spezialisierung wirkt   - Mythos als Struktur verstanden, 
ebenfalls verdunkelnd   ist eine valide Art die Welt 
 wenn Methodik    wahrzunehmen   
Selbstzweck wird, wird die Suche     
nach Wahrheit verkürzt    nicht reflexiv und distanziert,   
- Phänomenologie als Wissenschaft  sondern unmittelbar mit dem  
betont Kontingenz und Vorläufigkeit  Angeschauten verbunden 
 
“verdunkelnde Wissenschaft“   „erhellender, aufklärender Mythos“ 



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Wissenschaft    Mythos 
„erhellend“                 „verdunkelnd“ 
„aufklärend“  
- starke Spezialisierung wirkt   - Mythos als Struktur verstanden,  
ebenfalls verdunkelnd   ist eine valide Art die Welt 
 wenn Methodik    wahrzunehmen   
Selbstzweck wird, wird die Suche     
nach Wahrheit verkürzt    nicht reflexiv und distanziert,   
- Phänomenologie als Wissenschaft  sondern unmittelbar mit dem  
betont Kontingenz und Vorläufigkeit  Angeschauten verbunden 
 
“verdunkelnde Wissenschaft“   „erhellender, aufklärender Mythos“ 



Promotionskolleg Soziale Marktwirtschaft  
der Konrad-Adenauer-Stiftung  
Dr. Maxim Asjoma 

Ökonomie    Mythos 
 

Semantische Nähe:  
„Oikonomia“ bedeutet „Gestaltung der Räumlichkeit“ 

 
 
 
 
 

Anthropologische Nähe: 
Neue Qualität des mythischen Bewusstseins  

ist die aktive Setzung von Räumlichkeit  
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Kritik der modernen Ökonomik 
 

Anwendung der phänomenologischen  
Analysemittel auf Felder moderner Ökonomik: 

 
Freihandelsdoktrin, Geldtheorie, u. a. 

 
Kritik des „Ökonomismus“ 

 Kritik der einseitigen Betonung mathematischer und quantitativer Methoden  
zur Erklärung komplexer gesellschaftlicher Phänomene 
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Prioritätenregel: Bewusstsein der staatlichen  
Grenzen und Vermeidung direkter Eingriffe 

(Staat als Schiedsrichter) 
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